
Die textlichen Festsetzungen und Hinweise des Bebau ungsplanes Nr. 87, Kennwort: „Schulte-
Werning Süd“ und seiner Änderungen bleiben bestehen  und werden wie folgt ergänzt: 
 
Gemäß § 1 Abs. 9 BauNVO sind im Gewerbegebiet unzulässig: 
-  Einzelhandelsbetriebe mit folgenden nahversorgungs- und zentrenrelevanten Sortimenten: 
 - Nahrungs- und Genussmittel 
 - Getränke 

- Drogerieartikel (Körperpflege, Reinigungsmittel, Parfümerie- und  Kosmetikartikel) 
 - Pharmazeutische Artikel, Arzneimittel 
 - Oberbekleidung, Wäsche und sonstige Textilien 
 - Haus- und Heimtextilien; Dekostoffe; Gardinen 
 - Handarbeitsbedarf, Stoffe, Wolle, Tuche, Meterware, Künstler- und Bastelbedarf 

- Kunstgewerbe und Antiquitäten, Bilder und Bilderrahmen 
- Schuhe und Lederwaren, Taschen 
- Baby- und Kinderartikel (einschl. Kinderwagen) 
- Spielwaren und Sportartikel, -preise, -pokale 
- Sportgroßgeräte 
- Sportbekleidung, -schuhe 
- Uhren und Schmuck 
- Optik und Fotoartikel 
- Medizinische und orthopädische Artikel 
- Glaswaren, Porzellan und Keramik 
- Musikalien, Musikinstrumente, Tonträger (Schallplatten, CDs usw.) 
- Papier, Bücher, Zeitschriften, Zeitungen, Schreibwaren und Bürobedarf 
- Geschenkartikel, Verpackungsmaterial 
- Bettwaren (Bettwäsche, Matratzen) 
- Elektrohaushaltsgeräte (Kleingeräte und Großgeräte, sog. „weiße Ware“ 
- Elektroartikel 
- Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik (Radio- und Fernsehgeräte, Videogeräte,  
  Hifigeräte usw. sowie Telekommunikationsgeräte und Zubehör) 
- Computer und Zubehör 
- Teppiche (Einzelware, keine Auslegeware, keine Bodenbeläge) 
- Tiere, Tiernahrung und zoologische Artikel (Tierpflege usw.) 
- Campingartikel 
- Hausrat, Einrichtungszubehör (ohne Möbel) 
- (Schnitt-)Blumen 
- Jagdartikel 
- Erotikartikel 

 

 


